
Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

E
P

 0
 8

39
 7

09
 A

3

Printed by Xerox (UK) Business Services
2.16.7/3.6

(19)

(11) EP 0 839 709 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
08.12.1999  Patentblatt 1999/49

(43) Veröffentlichungstag A2:
06.05.1998  Patentblatt 1998/19

(21) Anmeldenummer: 97117939.5

(22) Anmeldetag: 16.10.1997

(51) Int. Cl.6: B63C 9/03,  B63B 7/08
// B63C9/24

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE CH DE DK ES FI FR GB GR IE IT LI LU MC
NL PT SE
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV RO SI

(30) Priorität: 02.11.1996 DE 19645203

(71) Anmelder:
Deutsche Schlauchbootfabrik
Hans Scheibert GmbH & Co. KG
37632 Eschershausen (DE)

(72) Erfinder: Schulze, Bernd
02727 Neugersdorf (DE)

(74) Vertreter: Depmeyer, Lothar
Auf der Höchte 30
30823 Garbsen (DE)

(54) Verfahren zur Inbetriebnahme von aufblasbaren Rettungsinseln und Rettungsinsel zur
Durchführung dieses Verfahrens

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Inbe-
triebnahme von aufblasbaren Rettungsinseln mit einem
ringförmigen Schwimmkörper (1,2) und oberhalb davon
bogen- oder v-förmigen, mit ihren Enden am Schwimm-
körper befestigten aufblähbaren Schläuchen (5,6,7).
Um zu erreichen, dass sich die Rettungsinsel von der
Über-Kopf-Stellung in die Gebrauchslage selbsttätig
verschwenkt, wird erfindungsgemäss vorgeschlagen,
zuerst die bogen- oder v-förmigen Schläuche (5,6,7)
und dann erst die Schläuche des Schwimmkörpers
(1,2) aufzublähen. Dabei kann die Rettungsinsel eine
oder mehrere Druckmittelquellen (8,9,10,11,12,13) auf-
weisen, die jedoch so arbeiten müssen, dass zunächst
die vorgenannten v- oder bogenförmigen Schläuche
(5,6,7) beaufschlagt werden. Beim Vorhandensein nur
einer Druckquelle (8,10) kann dazu eine Drossel
(15,20) dienlich sein.
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